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Eine umfassende Gesundheitsversorgung beruht neben stationären Leistungen auch 
auf ganzheitlichen ambulanten Angeboten. Um eine patientenorientierte Versorgung 
aus einer Hand zu ermöglichen, bauen wir zusätzlich zum stationären Leistungsspekt-
rum auch die ambulanten fachärztlichen Strukturen stetig aus. 

Die nachhaltige Genesung unserer Patienten ist unser größtes Ziel. Dafür arbeiten alle 
Pflegekräfte sehr nah an den Bedürfnissen der Patientinnen und Patienten und setzen 
sich mit viel Fürsorge und unermüdlichem Einsatz für sie ein. 

Zu einem reibungslos funktionierenden Krankenhausbetrieb gehören eine Vielzahl an 
Menschen aus den verschiedensten Bereichen. Sei es in der direkten Patientenversor-
gung, im Servicebereich oder in der Verwaltung.

Die Gesundheit unserer Patientinnen und Patienten steht in unserem Fokus. Daher stellen 
wir das Wohlergehen sowie eine hochwertige und nachhaltige Versorgung stets in den 
Mittelpunkt unserer Handlungen.

Es ist unser Anspruch eine patientenorientierte medizinische Versorgung auf hohem 
Niveau zu bieten. Unsere Patientinnen und Patienten profitieren daher von dem um-
fangreichen stationären und ambulanten Angebot, der vorgehaltenen hohen fachlichen 
Expertise sowie der individuellen bedürfnisorientierten Patientenversorgung. 

Herzlich Willkommen im Sana 
Klinikum Landkreis Biberach

Ihre Ansprechpartner

Beate Jörißen
Geschäftsführerin

Das neue Zentralkrankenhaus in Biberach stellt den Mittelpunkt einer medizinischen Ver-
sorgung dar, die den Landkreis als Ganzes im Auge behält. Das neue Sana Klinikum 
sichert damit die zeitgemäße und hochmoderne medizinische Versorgung im Landkreis 
Biberach und darüber hinaus.

Über 1.100 Mitarbeiter der Sana Kliniken kümmern sich an 
unseren Standorten im Landkreis Biberach über die Gren-
zen der Fachbereiche hinweg um die bestmögliche Be-
treuung unserer Patienten. Wir stehen für eine kompetente 
medizinische Versorgung in allen Lebens- und Gesundheits-
phasen und begleiten unsere Patienten von der Geburt bis 
zur altersmedizinischen Behandlung. 

Der Klinikneubau auf dem Biberacher Gesundheitscampus 
– das neue Sana Klinikum Landkreis Biberach – steht für 
eine zukunftsfähige und sichere Patientenversorgung sowie 
für verantwortungsvolle und qualifizierte Pflege, bei der der 
Mensch im Mittelpunkt steht. Dieses neue Zentralklinikum 
bietet neben moderner Medizin, einem hochtechnisierten 
Gerätepark, kompetenter Pflege und professioneller Zuwen-
dung auch den entsprechenden Komfort und vereint dabei 
verschiedenste Versorgungsstrukturen an einem Standort. 
Eng verbunden mit dem wachsenden Angebot an ambulan-

ten Versorgungsleistungen durch das Sana MVZ und einer 
sehr guten Vernetzung mit den niedergelassenen Ärzten ge-
währleisten wir eine umfassende Betreuung – vor, während 
und nach Ihrem Aufenthalt.

Als größter Gesundheitsanbieter im Landkreis fühlen wir 
uns verpflichtet, Sie in unseren Einrichtungen auf höchstem 
Niveau und mit modernsten diagnostischen und therapeuti-
schen Verfahren zu behandeln. Unser Erfolg spornt uns an: 
Zahlreiche Zertifizierungen belegen unsere fachliche Exper-
tise; die positiven Rückmeldungen unserer Patientinnen und 
Patienten und ihrer behandelnden niedergelassenen Ärztin-
nen und Ärzte zeigen uns, dass wir auf einem richtigen Weg 
sind. Es ist unser Anspruch, Ihren medizinischen und per-
sönlichen Bedürfnissen gleichermaßen gerecht zu werden 
und Ihnen den Aufenthalt im Krankenhaus so angenehm 
wie möglich zu gestalten. Vielen Dank für Ihr Vertrauen und 
bleiben Sie gesund!

Dr. Ulrich Mohl
Ärztlicher Direktor

Chefarzt des Zentrums für Anästhesiologie 

Unser Ziel ist es eine hochwertige, wohnohrtnahe und sichere Patientenversorgung zu 
bieten. Um unserem Anspruch noch besser nachkommen zu können, bietet der Klinik-
neubau die optimalen Verhältnisse. Unser hochqualifiziertes Personal wird von moderns-
ter Medizintechnik unterstützt und profitiert von den optimierten Strukturen. 

Timo Ganter
Kaufmännischer Leiter 
Prokurist

Fabian Bunzel
Verwaltungsdirektor

Ursula Röder
Pflegedirektorin

Martin Eberle
Personalleiter

Ksenija Gajski
Leiterin Klinische Prozesse & Qualitätsmanagement

Sana Klinikum Landkreis Biberach
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Ein Klinikum der kurzen Wege 
und vernetzten Strukturen  
Wohnortnah und zuverlässig
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Gesamtfläche des  

Gesundheitscampus

103.896 m2

Der Gesundheitscampus
Alles unter einem Dach
Der Gesundheitscampus am Biberacher Hauderboschen 
zielt auf eine patientenorientierte und sektorenübergreifen-
de Zusammenarbeit verschiedener medizinischer Berei-
che aus dem ambulanten und dem stationären Sektor ab.  
Alle Abteilungen sind räumlich miteinander verbunden, so 
dass kurze Wege in der Gesundheitsversorgung ermöglicht 
werden. Dabei liegt der Fokus stets auf dem Wohl jedes 
einzelnen Patienten. Der Gesundheitscampus ist in seiner 
Form einzigartig in der Region und stärkt das neue Sana 
Klinikum Landkreis Biberach. Für das medizinische und 
pflegerische Fachpersonal entsteht ein attraktives und mo-
dernes Arbeitsumfeld mit innovativen Strukturen und, dank 
kurzer Wege, optimierten Arbeitsabläufen. 

Auf dem Gesundheitscampus befinden sich in direkter 
Nachbarschaft zum Klinikum die neue Rettungswache 
des DRK, ein Dialysezentrum sowie verschiedene An-
gebote und Einrichtungen des Zentrums für Psychiatrie 
Südwürttemberg. Ergänzend wird die ambulante fachärzt-
liche Versorgung in der Region durch ein Ärztezentrum mit 
mehreren Praxen und gesundheitsnahem Gewerbe weiter 
ausgebaut und gestärkt. 

Für den Patienten bedeutet dies eine medizinische Ver-
sorgung aus einer Hand – von der ambulanten Vorstellung 
über die stationäre sowie ambulante Behandlung bis hin zur 
umfassenden Nachsorge.

Notaufnahme
Andachtsraum
Aufzüge
Bus

Cafeteria / Shop
Ein- und Ausgänge
Garten
Information

Kasse
Parkplatz
Taxi
WCs

Sana Klinikum Landkreis Biberach
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Das neue Sana Klinikum
Für den Landkreis Biberach
Mit dem Klinikneubau in Biberach ist ein Krankenhaus ent-
standen, das in die Zukunft weist. Eingebunden in einen 
innovativen Gesundheitscampus überwinden kurze Kom-
munikationswege und eine interdisziplinäre Zusammen-
arbeit die Grenzen zwischen ambulanter und stationärer 
Versorgung und vereinfachen dabei den Behandlungspro-
zess. Innovative Konzepte und eine optimale Anordnung 
der Bereiche, Stationen und Abteilungen erhöhen dabei 
nicht nur den Komfort für die Patienten, sondern schaffen 
auch attraktive Arbeitsbedingungen für die Klinikmitarbeiter. 

Neben moderner Medizintechnik und einem umfassenden 
Leistungsspektrum, neben kompetenter Pflege und profes-
sioneller Zuwendung bietet der Neubau unseren Patienten 
auch die passende Infrastruktur und den entsprechenden 
Komfort. Die zentralen Strukturen ermöglichen dabei eine 
noch engere interdisziplinäre Zusammenarbeit und damit 
eine noch ganzheitlichere Versorgung. Damit setzen die 
Sana Kliniken im Landkreis Biberach Maßstäbe für eine 
wohnortnahe, komplexe und sichere Patientenversorgung 
auf hohem Niveau – 365 Tage im Jahr, rund um die Uhr. 

25. Juni 2018

Übergabe des Förderbescheids in 
Höhe von 62,6 Millionen Euro.

9. Oktober 2017

Sana unterzeichnet den Vertrag mit 
Generalübernehmer VAMED.

1. März 2018

Auf dem Biberacher Hauderboschen 
wird der erste Spatenstich gesetzt.

23. Juli 2021

Das neue Sana Klinikum wird im 
feierlichen Rahmen übergeben.

11. September 2021

In einem rund sechsstündigen Kraftakt 
konnte dank der tatkräftigen Unterstüt-
zung von zahlreichen externen Helfern 
wie dem DRK die Überführung von 
rund 120 Patienten in das neue Klini-
kum durchgeführt und dieses erfolg-
reich in Betrieb genommen werden.

4. Juli 2018

Feierliche Grundsteinlegung auf dem 
Baugrund am Hauderboschen

12. Juli 2019

Nach der Fertigstellung des Rohbaus 
wird die Richtkrone gehisst.

© DRK Biberach/Thomas Warnack

Ebene -1
 A -1 Hauswirtschaft 
 A -1 Medizintechnik
 A -1 Technik
 A -1 Wäscheannahme
 B -1 Abschiedsraum
 B -1 Wäscheausgabe
 B -1 Zentrale Umkleide
 C -1 AEMP Zentralsterilisation
 C -1 Archiv
 C -1 Bettenaufbereitung
 C -1  Informationstechnologie
 C -1 Küche

Ebene 0
 A 0 Ausgang/Eingang 
 A 0 Verbindungsgang zum Ärztezentrum
   am Klinikum 
 A 0 Radiologie
 A 0 Zentrale Notaufnahme
 B 0 Verbindungsgang zu PHV und ZfP
 B 0 Zugang zum Garten
 B 0 Andachtsraum
 B 0 Cafeteria/Shop
 B 0 Information
 B 0 Kasse
 B 0 Patientenaufnahme
 B 0 Seelsorge
 B 0 Sozial- und Pflegeberatung
 B 0 Veranstaltungsräume 1-5
 C 0 Ambulanz
 C 0 Chefarztbereich 
 C 0 Diagnostik- und Interventionszentrum
 C 0 Narkosevorbereitung
 C 0 Terminplanung

Ebene 1
 A 1 Pflegestation 
   Intensivstation/Intermediate Care
 B 1 Pflegestation
   Kreißsaal/Entbindungsstation
 C 1 OP-Bereich
 C 1 Frauenheilkunde
 C 1 Chefarztbereich

Ebene 2
 A 2 Pflegestation 
   Neurologie/Stroke Unit
 B 2 Pflegestation
 C 2 Pflegestation
 C 2 Therapiebereich
    
Ebene 3
 A 3 Pflegestation 
   Wahlleistungsstation
 B 3 Pflegestation
 C 4 Pflegestation

Ebene 4
 A 4 Pflegestation 
 B 4 Pflegestation
 C 4 Verwaltung

Das neue Klinikgebäude
Die Bereiche im Überblick 

Sana Klinikum Landkreis Biberach
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Ihr Krankenhausaufenthalt
Ausstattung und Angebote
Wir sind für Sie da – in allen Lebens- und Gesundheits-
phasen. Neben moderner Medizintechnik und einem 
umfassenden Leistungsspektrum, neben kompetenter 
Pflege und professioneller Zuwendung bieten wir unse-
ren Patientinnen und Patienten im neuen Sana Klinikum 
Landkreis Biberach auch den entsprechenden Komfort. 

Das Sana Klinikum Landkreis Biberach verfügt insgesamt 
über 370 Betten, wobei die Kapazität bedarfsgerecht auf 
bis zu 410 Betten aufgestockt werden kann. Die Unter-
bringung im Rahmen Ihres stationären Aufenthaltes er-
folgt standardmäßig in einem Zweibettzimmer. Unsere 
barrierefreien Räumlichkeiten sind freundlich, hell und 
modern eingerichtet und bieten eine angenehme Atmos- 
phäre. Alle Patientenzimmer sind mit Bad und Toilette 
sowie kostenfreiem TV und WLAN ausgestattet. Für Ihre 
persönlichen Gegenstände steht Ihnen ein abschließba-
rer Kleiderschrank zur Verfügung. 

Die ansprechende Kunst im Zentralkrankenhaus gibt zu-
sätzliche Impulse, die die Heilung fördern und den Räu-
men und Gängen einen individuellen Charme verleihen.

Unser Küchenteam setzt auf eine individuelle, ausgewo-
gene und schmackhafte Verpflegung. Daher werden die 
Speisen frisch und mit saisonalen Produkten für Sie zube-
reitet. Sie haben beim Frühstück sowie beim Mittag- und 
Abendessen die Wahl zwischen verschiedenen Menüs 
beziehungsweise Speisen-Angeboten. Tee, Kaffee und 
Wasser steht allen unseren Patienten kostenlos auf jeder 
Pflegestation zur Verfügung.

Die Aufenthaltsräume auf allen Etagen sowie die zahlrei-
chen Sitzinseln im begrünten Außenbereich laden Pati-
enten, Besucher und Angehörige zum Verweilen und Ent-
spannen ein. Frische Luft und neue Energie können Sie 
darüber hinaus in unserem großflächigen Patientengarten 
hinter dem Klinikgebäude tanken. Die große Parkanlage 
bietet die perfekte Möglichkeit für erholsame Spaziergänge 
im Grünen und für eine kleine Auszeit vom Klinikaufenthalt. 

Auch die lichtdurchflutete Cafeteria mit großzügi-
ger Außenterrasse bietet eine angenehme Abwechs-
lung zum Krankenhausalltag. Genießen Sie während 
Ihres Aufenthaltes Heiß- und Kaltgetränke, Snacks, 
süße Teilchen sowie feine Kuchen und Torten aus dem 
breiten Sortiment, welches zusätzlich um herzhafte Ge-
richte ergänzt wird. Im integrierten Shop finden Sie 
darüber hinaus eine Auswahl an Zeitungen sowie eine 
breite Palette an Süßem, Salzigem und diversen Non-Food- 
Artikeln für den täglichen Bedarf.

Wir möchten, dass Sie sich bei uns wohlfühlen. Daher bieten 
wir Ihnen in Ergänzung zu den medizinischen Krankenhaus-
leistungen auf unserer Wahlleistungsstation ein umfangrei-
ches Service- und Komfortpaket. Dieses lässt Ihnen dabei 
die Wahl, ob Sie im Ein- oder Zweibettzimmer untergebracht 
werden möchten. Neben einem modernen Einrichtungskon-
zept bieten wir unseren Patientinnen und Patienten viele 
weitere Annehmlichkeiten und Serviceleistungen. 

Mit eigenem Loungebereich, gehobener Ausstattung, 
persönlichem Service, umfangreicher Verpflegung sowie 
Wäschekomfort auf Hotelniveau bietet die Wahlleistungs-
station ein ganz besonderes Ambiente. So verfügen die 
Zimmer über elektrisch verstellbare Komfortbetten, eine 
Minibar, einen Safe sowie einen Schreibtisch. Für Ihren 
Besuch ist zudem in einer gemütlichen Sitzecke Platz. 
Auf unserer Wahlleistungsstation erhalten Sie darüber 
hinaus eine kostenfreie Auswahl an frischem Obst, alko-
holfreien Getränke sowie Kaffe- und Teespezialitäten. Zu 
den Mahlzeiten können Sie aus einer erweiterten Menü-
karte wählen. Jeden Nachmittag erwartet Sie zudem eine 
schmackhafte Kuchenauswahl. 

Auch für Ihre Unterhaltung ist gesorgt: Mit unserem Kom-
fortpaket stehen Ihnen kostenfreies WLAN sowie ein großer 
Fernseher zur Verfügung. Das erweiterte Fernsehprogramm 
sowie der Zugriff auf eine Auswahl von digitalen Zeitschrif-
ten und Magazinen sind dabei für unsere Patientinnen und 
Patienten auf der Wahlleistungsstation kostenfrei. 

Die Wahlleistungsstation
Fast wie Zuhause

Sana Klinikum Landkreis Biberach
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Qualifizierte interdisziplinäre 
Patientenversorgung 
365 Tage im Jahr, rund um die Uhr
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Klinik für Allgemein- und 
Viszeralchirurgie

Klinik für Allgemein- 
und Viszeralchirurgie 
mit Darmzentrum

Tel. 07351 55-7200
Fax 07351 55-7299
viszeralchirurgie.bc@sana.de

Im zertifizierten Darmzentrum Biberach bieten wir Patienten mit Dickdarm- und End-
darmkrebs eine medizinische und pflegerische Versorgung auf höchstem Niveau. Dabei 
arbeiten Experten verschiedener Fachrichtungen Hand in Hand, um für Patienten mit 
Dickdarm- und Enddarmkrebs die individuell bestmögliche Beratung, Diagnose und Be-
handlung zu sichern. Zu unserem Behandlungskonzept gehören modernste Operations-
techniken, eine wöchentliche interdisziplinäre Tumorfallkonferenz sowie die ganzheitliche 
Begleitung und Betreuung in allen Phasen der Erkrankung. Durch regelmäßige Fort- und 
Weiterbildungen sind wir stets für Sie am Puls der Zeit. So bietet das Biberacher Klinikum 
zum Beispiel als eines von nur wenigen zertifizierten Darmzentren in Deutschland mit der 
„TaTME“-Methode ein neuartiges Operationsverfahren bei Rektumkarzinomen an.

Die Behandlungsabläufe im Darmzentrum Biberach sind für den Patienten stets transpa-
rent und übersichtlich. Somit haben Sie von Anfang an einen detaillierten Überblick über 
Ihre Termine, Ihre Ansprechpartner und Ihren Behandlungsplan. Gemeinsam behalten wir 
Ihre Fortschritte und unser gemeinsames Ziel im Auge: Ihre Genesung und Gesundheit.

Darmzentrum

Chefarzt
Leiter Darmzentrum

Privatdozent Dr. med.
Andreas Schwarz
Facharzt für Allgemein-  
und Viszeralchirurgie,  
Spezielle Viszeralchirurgie

Chefarzt
Leiter Adipositaszentrum

Dr. med. 
Thomas Schmidt
Facharzt für Viszeral- 
chirurgie, Notfallmedizin 

Die Klinik für Allgemein- und  Viszeralchirurgie bietet Chi-
rurgie nach dem neuesten Standard entsprechend der 
aktuellen Leitlinie und mit stetiger Weiterbildung der Ärz-
teschaft. Mit modernster apparativer Ausstattung werden 
hier chirurgische Eingriffe des gesamten Magen-Darm-
Trakts, der Bauchwand, der Schilddrüse sowie im Bereich 
der Proktologie vorgenommen. Neben sämtlichen gängi-
gen OP-Verfahren bieten wir schonende, minimalinvasive 
Operationskonzepte an, die den Patientenkomfort steigern, 
die Genesungsphase verkürzen und damit hervorragend in 
das Spektrum einer modernen chirurgischen Klinik passen.

• Darmkrebszentrum
• Adipositaszentrum
• Tumorchirurgie
• Magen, Darm, Leber, Galle
• Hernienzentrum (Bauchwand- und Leistenbrüche) 
• Refluxchirurgie
• Schilddrüsenchirurgie
• Proktologische Operationen

Schwerpunkte
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Frauenklinik
Die Frauenklinik umfasst mit ihrem breit gefächerten 
Leistungsspektrum den gesamten Bereich der Frauenheil-
kunde sowie der Geburtshilfe. Ziel und Anspruch unserer 
Klinik ist es, Sie bei allen Problemen und Fragestellungen  
der Frauengesundheit in allen Lebensphasen zu begleiten 
– vom Kinderwunsch über Schwangerschaft und Geburt 
bis hin zu schwerwiegenden gut- oder bösartigen Erkran-
kungen sowie ästhetischer Brustchirurgie. In individueller, 
freundlicher Atmosphäre bieten wir Ihnen eine Betreuung 
auf der Basis neuester medizinischer Standards. Bei uns 
steht die Patientin dabei als Mensch stets im Mittelpunkt 
allen Handelns.

Gemeinsam mit der Frauenklinik Ehingen betreibt das Sana Klinikum das Brustzentrum 
Donau-Riß. Hier arbeiten Spezialisten verschiedener Fachrichtungen gemeinsam an 
einem Ziel: Frauen mit der Diagnose Brustkrebs erfolgreich zu behandeln. Im Sana Klini-
kum Landkreis Biberach stehen zur Therapie und weiteren Behandlung  dabei verschie-
dene Ansätze zur Verfügung. Denn jede Krebserkrankung ist anders – gemeinsam mit 
Ihnen finden wir den für Ihre Lebenssituation und Ihre Erkrankung individuell besten Weg.

Ästhetische Brustchirurgie
Neben der Brustkrebschirurgie bieten wir auch ästhetische Brustoperationen an. Ob Brust-
vergrößerung, Brustverkleinerung oder Wiederherstellungsoperationen nach einer Brust-
krebserkrankung: Wir bieten Ihnen kompetente Beratung, Operateure mit langjähriger 
Erfahrung und Spezialisierung auf dem Gebiet der Brustchirurgie und die Sicherheit und 
moderne Ausstattung unseres neuen Klinikums.

Chefarzt

Dr. med. Steffen Fritz
Facharzt für Frauenheil- 
kunde und Geburtshilfe

Chefarzt

Privatdozent Dr. med.
Dominic Varga
Facharzt für Frauenheil- 
kunde und Geburtshilfe,  
Spezielle operative Geburts-
hilfe und Perinatalmedizin

Brustzentrum

• Innovative Geburtshilfe
• Perinatalmedizin
• Pränataldiagnostik
• Diagnose und Behandlung von Brustkrebs
• Operative Gynäkologie
• Gynäkologische Onkologie
• Brustzentrum
• Ästhetische Brustchirurgie
• Bauchdeckenstraffung
• Harninkontinez und Beckenbodenschwäche

Schwerpunkte

Frauenklinik 
mit Brustzentrum

Tel.     07351 55-7300
Fax     07351 55-7399
frauenklinik.bc@sana.de

Sana Klinikum Landkreis Biberach
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Geburtszentrum
Helle, großzügige Räumlichkeiten, komfortable Zimmer, 
freundliche Farben – das Geburtszentrum Biberach, in dem 
jährlich über 800 Babys das Licht der Welt erblicken, bietet 
werdenden Eltern Wohlfühl- statt Krankenhausatmosphä-
re. Sowohl die Kreißsäle wie auch die Mutter-Kind-Station 
sind bei uns hebammengeführt. Das heißt, unsere erfah-
renen Hebammen stehen den Schwangeren nicht nur vor 
und während der Geburt zur Seite, sondern übernehmen 
während des gesamten sich an die Geburt anschließenden 
Aufenthaltes die Betreuung von Mutter und Kind. Ergänzt 
wird dies durch den Anwesenheitsdienst von Gynäkologen 
und Anästhesisten, die zudem zusätzlich in der Neugebo-

Chefarzt

Privatdozent Dr. med.
Dominic Varga
Facharzt für Frauenheil- 
kunde und Geburtshilfe,  
Spezielle operative Geburts-
hilfe und Perinatalmedizin

Geburtszentrum

Tel. 07351 55-1200
Fax 07351 55-1299
geburtszentrum.bc@sana.de

Unser Angebot
• Vier nach modernsten Sicherheitsstandards ausge-

stattete Kreißsäle, davon einer mit Geburtswanne
• Zwei CTG-Räume
• Stillzimmer/Stillberatung
• 18 Betten auf der Wochenstation
• Zwei-Bett-Zimmer mit Dusche und WC
• Drei Familienzimmer mit Dusche und WC
• Drei Einzelzimmer mit Dusche und WC
• 24-Stunden Rooming-in
• Bonding
• Individuelle Geburtsplanung
• Hebammengeführte Wochenstation

renen-Notfallversorgung qualifiziert sind. Dies alles gewähr-
leistet eine fürsorgliche Rundumbetreuung. Ziel ist eine 
möglichst natürliche Geburt, verbunden mit den Leistungen 
und der Sicherheit der modernen Medizin. Diagnostik, The-
rapie und Überwachung im Kreißsaal erfolgen dabei nicht 
nur nach aktuellen medizinischen Standards, sondern wer-
den auch mit der neuesten Medizintechnik durchgeführt, die 
es unter anderem auch ermöglicht, Ultraschallbilder direkt 
auf das Smartphone zu senden. Ein eigener, großzügiger 
Loungebereich mit abwechslungsreichem Buffet bietet zu-
dem einen schönen Blick über den Gesundheitscampus ins 
Grüne – zum Abschalten und Entspannen. 

Unser oberstes Ziel ist es, dass Sie sich bei uns gut aufge-
hoben fühlen und sich voll und ganz auf die Geburt Ihres 
Kindes konzentrieren können. Natürlich, sicher, rundum 
geborgen – im Biberacher Geburtszentrum sind Sie und 
Ihr Neugeborenes in den besten Händen.

Sana Klinikum Landkreis Biberach
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Klinik für Gefäß- und  
Endovaskularchirurgie
Die Klinik für Gefäß- und Endovaskularchirurgie bietet kom-
petente und zuverlässige Hilfe bei allen Erkrankungen der 
Gefäße an. Dabei arbeiten wir zum Wohle unserer Patien-
ten eng mit den Spezialisten der Angiologie, Radiologie, 
Kardiologie, Anästhesie, Neurologie und Intensivmedizin 
zusammen und bieten so individuell auf den Patienten ab-
gestimmte Therapiekonzepte. Sämtliche chirurgischen Ein-
griffe werden von spezialisierten Fachärzten routinemäßig 
durchgeführt. Im Rahmen einer gefäßchirurgischen Rufbe-
reitschaft können Notfälle rund um die Uhr versorgt werden. 
Dazu zählen akute Durchblutungsstörungen sowie Blutun-
gen und Gefäßverletzungen.

Klinik für Gefäß- und  
Endovaskularchirurgie

Tel. 07351 55-7700
Fax 07351 55-7799
gefaesschirurgie.bc@sana.de

Zur Vorsorge
Wenn sich die Bauchschlagader erweitert, kann sie in seltenen Fällen ohne Vorwarnung 
reißen. Die inneren Blutungen führen unbehandelt innerhalb kürzester Zeit zum Tod. Mit-
tels Ultraschalluntersuchung kann eine Ausbuchtung der Bauchschlagader (Aortenaneurys-
ma) erkannt werden, bevor sie gefährlich wird. Daher gehört für Männer ab 65 Jahren eine 
einmalige Ultraschalluntersuchung der Bauchaorta zur Früherkennung von Aneurysmen 
der Bauchschlagader zum Leistungskatalog der gesetzlichen Krankenkassen. Die Erkran-
kungswahrscheinlichkeit nimmt mit dem Alter zu und betrifft circa 9 Prozent der Männer über 
65 Jahren, wobei Rauchen das Risiko nochmals deutlich erhöht. 

Ab einem Durchmesser von 5,5 Zentimetern (bei Männern) steigt die Gefahr einer Ruptur, 
weshalb hier eine OP in Betracht gezogen werden sollte. Welches Verfahren dabei in Frage 
kommt, wird in Abhängigkeit vom individuellen Risiko und der Konfiguration des Aneurysma 
entschieden. In der Regel wird das sogenannte EVAR-Verfahren – die Endovaskuläre Aor-
tenreparatur – angewendet. Dabei wird über die Leistenarterien ein Stent zur Stabilisierung 
der Aorta eingesetzt und damit der Ruptur vorgebeugt. In manchen Fällen ist eine herkömm-
liche OP mit Eröffnung des Bauchraumes notwendig. Die Fachärzte der Klinik für Gefäß- und 
Endovaskularchirurgie bieten durch langjährige Expertise und modernste OP-Techniken eine 
optimale Behandlung an und gehen individuell auf die Bedürfnisse der Patienten ein.

Chefarzt

Dr. med. 
Max Thiemann
Facharzt für Chirurgie  
und Gefäßchirurgie

• Ultraschalldiagnostik der Gefäße

• Endovaskuläre und offen-chirurgische Therapie 
des Aortenaneurysma

• Stadienadaptierte und minimalinvasive Therapie  
der pAVK (arterielle Verschlusskrankheit) durch 
Aufdehnung/Stentimplantation oder durch  
Ausschälung bzw. Überbrückung der  
Verschlüsse (Bypass)

• Therapie der Halsschlagaderverengung (Carotis- 
stenose) zur Vorbeugung von Schlaganfällen

• Therapie des diabetischen Fußsyndroms   
sowie von chronischen Wunden

• Operative und konservative Therapie der  
Varikose (Krampfadern)

• Anlage und Korrektur von Dialyseshunts

• Portimplantationen

Schwerpunkte



Medizinische Klinik |
Gastroenterologie

Tel. 07351 55-7400
Fax  07351 55-7499
gastroenterologie.bc@sana.de
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Medizinische Klinik – 
Gastroenterologie
Im Spezialgebiet Gastroenterologie untersuchen und be-
handeln wir Erkrankungen des Verdauungstraktes, zu dem 
unter anderem auch Leber, Bauchspeicheldrüse und Galle 
gehören. Die Abteilung ist mit den modernsten technischen 
Geräten ausgestattet. Rund um die Uhr steht Ihnen ein 
Team aus erfahrenen Fachärzten sowie spezialisiertem 
Assistenzpersonal zur Verfügung. Dies ermöglicht auch 
nachts und am Wochenende Notfallbehandlungen von ho-
her fachlicher Qualität und sorgt für größte Sicherheit für 
unsere Patienten. Ein wesentlicher Bestandteil für den Be-
handlungserfolg ist darüber hinaus die enge Kooperation 
mit den anderen Fachabteilungen der Klinik.

Chefarzt

Prof. Dr. med. 
Christian von Tirpitz 
Facharzt für Innere Medizin, 
Gastroenterologie

• Gastroskopie/Koloskopie
• Sonografie (Ultraschall)
• Endosonografie
• Endoskopische retrograde Cholangiografie (ERCP)
• Kapselendoskopie
• Ösophagusmanometrie/24-Stunden pH-Metrie
• Atemtests

Schwerpunkte

Sana Klinikum Landkreis Biberach



Für mehr als zwei Drittel der Todesfälle in Deutschland sind Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
verantwortlich – das sind etwa 350.000 Fälle im Jahr. Herzkatheterlabore sind spezialisierte 
Einrichtungen, die eine schnelle Diagnostik und Therapie von Herzerkrankungen ermögli-
chen und so dazu beitragen, Todesfälle durch akute Herzinfarkte zu vermeiden. Auch die 
Medizinische Klinik im Biberacher Sana Klinikum verfügt über ein solches Herzkatheterlabor 
– das Herzstück der Chest Pain Unit – für die Diagnostik und die Therapie von Herzerkran-
kungen. Hier werden neben geplanten Herzkatheteruntersuchungen auch Notfalleingriffe 
durchgeführt – 365 Tage im Jahr, rund um die Uhr. Ein Team aus sechs in der Herzmedizin 
erfahrenen Ärzten sichert dabei zusammen mit speziell geschulten Pflegekräften die stän-
dige Einsatzbereitschaft zu jeder Tages- und Nachtzeit. Die zertifizierte Chest Pain Unit 
sichert so die rasche und hochwertige Versorgung von Patienten mit unklaren Brustschmer-
zen. Durch eingespielte Abläufe und die moderne Ausstattung der Abteilung können Be-
schwerden ohne Zeitverlust abgeklärt und eine zielgerichtete Therapie eingeleitet werden.

Chest Pain Unit

Medizinische Klinik |
Kardiologie

Tel. 07351 55-7500
Fax  07351 55-7599
kardiologie.bc@sana.de
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Medizinische Klinik – 
Kardiologie
Die kardiologische Abteilung mit Chest Pain Unit bietet 
Ihnen die modernsten nichtinvasiven und invasiven Un-
tersuchungsmethoden zur Vorsorge, Behandlung und 
Nachsorge von Herzerkrankungen. So ist die Klinik mit ei-
nem modernen Links- und Rechtsherzkatheter-Messplatz 
ausgestattet durch den unsere Experten schnell und prä-
zise Veränderungen am Herzen erkennen und behandeln 
können. Zudem werden als therapeutische Maßnahmen 
Ballondilatationen und Stenteinlagen durchgeführt und 
Herzschrittmacher und Defibrillatoren implantiert. Die nich-
tinvasiven kardiologischen Techniken umfassen Herzecho- 
und Stressechokardiografie, Kipptischuntersuchungen und 
Langzeitmessungen (EKG, Blutdruck). Zur Behandlung 
akuter kardiologischer Erkrankungen (z. B. Myokardinfarkt) 
steht zudem ein 24-Stunden Herzkatheter-Bereitschafts-
dienst zur Verfügung.

Chefarzt

Dr. med. Thomas
Brummer
Facharzt für Innere Medizin, 
Kardiologie, Angiologie, 
Intensivmedizin

• Rechts- und Linksherzkatheter
• Koronarangiographie
• Intrakoronare Druckdrahtmessung
• Methoden zur Aufdehnung der Herzkranzgefäße
•  Schrittmacher- und Defibrillatorimplantationen
• Echokardiografie (Herzultraschall) auch als 

Schluckschall über die Speiseröhre
• Stressechokardiografie
• Interventioneller Verschluss von „Löchern“ in der 

Vorhofscheidewand (offenes Foramen ovale)
• Kipptischuntersuchung (Kreislaufprovokations- 

manöver in 60 Grad aufrechter Position)

Schwerpunkte

Sana Klinikum Landkreis Biberach



Medizinische Klinik – 
Pneumologie
In der Klinik für Pneumologie, Beatmungsmedizin und Aller-
gologie steht Patienten mit akuten und chronischen Lungen- 
und Atemwegserkrankungen, Allergien sowie infektiösen 
und bösartigen Erkrankungen der Lunge ein umfassendes 
Spektrum an diagnostischen und therapeutischen Leistun-
gen wohnortnah zur Verfügung. Medizinische Schwerpunkte 
liegen in der technisch auf höchstem Niveau ausgestatteten 
Bronchoskopieeinheit sowie einer Heimbeatmungseinheit 
für Patienten mit terminalen Lungenerkrankungen. Darüber 
hinaus werden schlafmedizinische und allergologische Pa-
tienten umfassend medizinisch betreut.

Chefarzt

Alwin Nuber
Facharzt für Innere Medizin, 
Pneumologie, Schlafmedizin 
und Allergologie

Medizinische Klinik |
Pneumologie

Tel. 07351 55-7600
Fax  07351 55-7699
pneumologie.bc@sana.de
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Sana Klinikum Landkreis Biberach

• Allergologie und Funktionsdiagnostik
• Chronische Lungen- und Atemwegserkrankungen
• Beatmungsmedizin
• Infektiöse Lungenerkrankungen
• Diagnostik und Therapie von Tumorerkrankungen
• Diagnostische Bronchoskopie (Lungenspiegelung)
• Therapeutisch-interventionelle Bronchoskopie

Schwerpunkte



Klinik für Neurologie

Tel. 07351 55-7800
Fax 07351 55-7899
neurologie.bc@sana.de
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Klinik für Neurologie 
Die neurologische Klinik gewährleistet die komplette und 
interdisziplinäre Versorgung aller akuten und chronischen 
Krankheitsbilder aus dem neurologischen Spektrum. Dies 
umfasst Erkrankungen des Gehirns, des Rückenmarks, des 
peripheren Nervensystems und der Muskulatur. Wir sind Ihr 
Ansprechpartner für komplexe neurologische Fragestel-
lungen und bieten dafür eine umfassende Diag nostik in 
unserem elektrophysiologischen und neurosonologischen 
Labor einschließlich einer zielgerichteten Therapie. Die nö-
tigen bildgebenden Verfahren, wie Computertomographie 
und Kernspintomographie, werden in Zusammenarbeit mit 
der Radiologischen Abteilung durchgeführt. Ständige Wei-

terbildungen unserer Fachärzte gewährleisten eine Ver-
sorgung nach den neuesten wissenschaftlichen Erkennt-
nissen. Die indikationsübergreifende Zusammenarbeit mit 
den Experten der Kardiologie, der Gefäßchirurgie sowie der 
Geriatrie runden das ganzheitliche Behandlungskonzept 
ab. Neben der Behandlung von Erkrankungen wie Polyneu-
ropathie, Epilepsie, Multipler Sklerose, Morbus Parkinson, 
Demenz sowie infektiöser Erkrankungen des zentralen 
Nervensystems, liegt ein besonderer Schwerpunkt der Kli-
nik in der Schlaganfallbehandlung. Für die Versorgung von 
Schlaganfallpatienten steht die von der Deutschen Schlag-
anfallgesellschaft zertifizierte Stroke Unit zur Verfügung.

Bei einem Schlaganfall handelt es sich um eine plötzlich auftretende Durchblutungsstö-
rung bestimmter Gehirnabschnitte. Leider ist die Erkrankung sehr häufig: Jährlich erleiden 
in Deutschland rund 200.000 Menschen einen Schlaganfall. Je länger Blutgefäße durch 
Blutgerinnsel verschlossen sind und das Gehirn dadurch nicht oder nur unzureichend mit 
Sauerstoff versorgt werden kann, desto mehr Gehirnzellen sterben ab. Es drohen irrepa-
rable Schäden wichtiger Gehirnregionen; die Folgen können eine eingeschränkte Motorik, 
Sprachstörungen oder gar der Tod sein. Daher ist eine schnelle Behandlung entscheidend.

Für die hohe Qualität bei der Versorgung von Schlaganfällen wurde die Klinik für Neu-
rologie des Biberacher Klinikums von der Deutschen Schlaganfall Gesellschaft (DSG) 
wiederholt als „Regionale Stroke Unit“ zertifiziert. Damit nimmt der Fachbereich in Bezug 
auf die Zügigkeit bei der Schlaganfallbehandlung landesweit einen Spitzenplatz ein. Im 
Sana Klinikum Landkreis Biberach werden unsere Patienten von einem eingespielten 
Team verschiedener Fachrichtungen zügig durch die Stationen der Diagnostik begleitet. 
Dafür hat sich ein vielfach erprobter, den aktuellen Richtlinien entsprechender Ablauf mit 
kurzen Wegen bewährt. Wir tragen dabei sowohl dem Gebot ärztlicher Gründlichkeit, als 
auch der Notwendigkeit zu raschem Handeln Rechnung.

Stroke Unit

Chefarzt

Privatdozent Dr. med. 
Siegfried Kohler
Facharzt für Neurologie, 
Neurologische Intensiv- 
medizin

Sana Klinikum Landkreis Biberach



Klinik für Orthopädie, Unfall-
chirurgie und Sporttraumatologie

Tel. 07351 55-7100
Fax 07351 55-7199
unfallchirurgie.orthopaedie.bc@sana.de
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Sana Klinikum Landkreis Biberach

Klinik für Orthopädie, Unfallchir-
urgie und Sporttraumatologie
Die Klinik für Orthopädie, Unfallchirurgie und Sporttrau-
matologie sichert mit ihrem multiprofessionellen Team aus 
erfahrenen Fachärzten, qualifizierten Pflegekräften und 
Therapeuten die umfassende Versorgung der gesamten 
Bandbreite muskuloskelettaler Erkrankungen. Zu den me-
dizinischen Schwerpunkten der Klinik zählen unter ande-
rem die qualifizierte Versorgung von Patienten mit akuten 
und chronischen Erkrankungen der großen Gelenke, die 
Behandlung von Sportverletzungen und Arbeitsunfäl-
len, die Versorgung von Frakturen aller Art und in jedem 
Lebensalter sowie die Versorgung von Mehrfach- und 
Schwerstverletzter (Polytrauma). Für die Behandlung 

schwerer Arbeitsunfälle ist das Biberacher Sana Klinikum  
von den Berufsgenossenschaften zum Verletzungsarten- 
Verfahren (VAV) zugelassen. Für die rasche und profes-
sionelle Versorgung von Unfallpatienten stehen an 365 
Tagen im Jahr rund um die Uhr erfahrene Ärzteteams, 
speziell ausgebildetes Pflegepersonal, ein Hubschrau-
berlandeplatz sowie eine moderne Intensivstation und die 
entsprechende klinische Infrastruktur (OP, Schockraum 
etc.) bereit. Die Patienten können sich in Biberach auf ein 
Höchstmaß an Sicherheit, Qualität sowie eine passgenaue 
und individuell abgestimmte Versorgung nach neuesten 
wissenschaftlichen Erkenntnissen verlassen.

Chefarzt

Prof. Dr. med.
Götz Röderer
Facharzt für Orthopädie 
und Unfallchirurgie,  
Spezielle Unfallchirurgie

Traumazentrum
Um die bestmögliche Versorgung schwer verletzter Patienten in Deutschland sicherzu-
stellen, hat die Deutsche Gesellschaft für Unfallchirurgie (DGU) die Initiative Trauma-
Netzwerk DGU ins Leben gerufen. Hierbei handelt es sich um ein unabhängiges Zertifi-
zierungsverfahren, welches das primäre Ziel verfolgt, die Schwerverletztenversorgung 
durch einheitliche und überprüfbare Qualitätsstandards flächendeckend zu optimieren. 
Diese Standards enthalten strenge Richtlinien im Hinblick auf die Struktur, die Ablaufor-
ganisation, die Behandlungsqualität, die Qualifikation des Personals sowie die Ausstat-
tung der Klinik. 

Die Klinik für Orthopädie, Unfallchirurgie und Sporttraumatologie des Sana Klinikums 
Landkreis Biberach erfüllt diese Kriterien und ist als zertifiziertes Regionales Trauma-
zentrum Teil dieses Netzwerkes. Die Zertifizierung belegt, dass Traumapatienten aller 
Schweregrade auf eine kompetente Versorgung nach den aktuellsten medizinischen 
Standards vertrauen können. Dies wird unter anderem durch regelmäßige Fortbildungen 
und Trainings der Mitarbeiter sichergestellt. In Kooperation mit den externen Partnern im 
Bereich der Rettungsorganisation arbeitet der Fachbereich tagtäglich Hand in Hand, um 
die Folgen schwerer Unfälle zu mildern.



Endoprothetikzentrum
Klinik für Orthopädie, Unfall-
chirurgie und Sporttraumatologie

Tel. 07351 55-7101
Fax 07351 55-7199
unfallchirurgie.orthopaedie.bc@sana.de
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Sana Klinikum Landkreis Biberach

Endoprothetikzentrum

Leitender Arzt Orthopädie 
mit Endoprothetik

Dr. med. Manfred Herr 
Facharzt für Orthopädie und 
Unfallchirurgie, Allgemeine 
Chirurgie, Spezielle orthopä-
dische Chirurgie, Sportmedi-
zin, EBSQ Trauma Surgery

• Hüftgelenksersatz (Hüft-Tep)
• Kniegelenksersatz (Knie-Tep)
• Teilersatz des Kniegelenks (Hemiprothese/Schlitten)
• Revisionsoperationen an Knie und Hüfte  

(Prothesenwechsel)
• Schultergelenksprothesen (anatomisch/invers)
• Tumorprothesen/Knochenersatz

Schwerpunkte

Im zertifizierten Endoprothetikzentrum der Klinik für Ortho-
pädie, Unfallchirurgie und Sporttraumatologie am Bibera-
cher Sana Klinikum werden jedes Jahr mehrere hundert 
Gelenkprothesen implantiert. Dazu zählen der Ersteinsatz 
von Endoprothesen ebenso wie Wechseloperationen. Die 
hochqualifizierte Versorgung von Patienten mit Verschleiß-
erscheinungen der großen Gelenke (Hüfte, Knie und Schul-
ter) stellt somit einen besonderen Schwerpunkt der Klinik dar. 
Unsere Patienten werden dabei von einem erfahrenen Chir-
urgenteam betreut. Die Gelenkprothesen werden individuell 
auf die Bedürfnisse des Patienten abgestimmt und passgenau 
implantiert. Neben muskel- und gewebeschonenden Operati-
onstechniken (AMIS) kommen dabei hochwertigste Materiali-
en auf dem neuesten Stand der Entwicklung zum Einsatz. Da 
alle Operateure auch Spezialisten der konservativen Ortho-
pädie und athroskopischen Gelenkerhaltoperationen sind, er-
folgt die Indikationsstellung absolut gewissenhaft und im Sin-

ne des Patienten. In fast allen Fällen kann der Gelenkersatz  
mit einer minimalinvasiven Operationstechnik ohne Einsatz 
von Drainagen durchgeführt werden. In der Regel ist die Mo-
bilisation, das heißt die Vollbelastung der Gelenke, bereits ab 
dem OP-Tag möglich.



Klinik für Urologie

Tel. 07351 55-7900
Fax 07351 55-7999
urologie.bc@sana.de
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Klinik für Urologie
Die Klinik für Urologie ist Ihr Ansprechpartner für sämtliche 
urologische Erkrankungen. Unser Ziel ist es, Ihnen umfassen-
de Beratung und optimal auf Sie abgestimmte Therapieopti-
onen anzubieten. Unsere Patienten sind sowohl Frauen als 
auch Männer, das Altersspektrum reicht vom Säugling bis 
zum reiferen, manchmal auch pflegebedürftigen Menschen. 
Ob konservative (medikamentöse) oder operative Therapie: 
Bei uns sind Sie in guten Händen. Zur Behandlung stehen 
alle modernen Verfahren der Urologie zur Verfügung, not-
wendige Eingriffe können im Ambulanz- und OP-Bereich vor-
genommen werden. Die Laparoskopie (Schlüssellochchirur-
gie) ist dabei fester Bestandteil des Operationsspektrums.

Chefarzt

Dr. med. Jörg Bernhardt  
Facharzt für Urologie,  
Spezielle urologische  
Chirurgie, Medikamentöse 
Tumortherapie, Andrologie, 
Fachgebundenes Röntgen 
Harntrakt

• Operative und medikamentöse Therapie urolo-
gischer Tumore inklusive radikaler Harnblasen-
entfernung und -ersatz

• Offen chirurgische und laparoskopische Eingriffe
• Therapie der gutartigen Prostatavergrößerung
• Minimalinvasive Harnsteintherapie
• Urogynäkologie
• Korrektur von Harnröhrenengstellen

Schwerpunkte

Sana Klinikum Landkreis Biberach
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Sana Klinikum Landkreis Biberach

Radiologische Abteilung

Leitende Ärztin

Privatdozentin Dr. med.
Kornelia Kreiser
Fachärztin für Radiologie

Standortverantwortliche
Radiologin

Dr. med. Jessica Miller
Fachärztin für Radiologie

Radiologische Abteilung

Tel. 07351 55-5400
Fax 07351 55-5499
radiologie.bc@sana.de

Die radiologische Abteilung am Biberacher Sana Klini-
kum, die seit mehreren Jahren in Kooperation mit den 
Universitäts- und Rehabilitationskliniken Ulm (RKU) be-
trieben wird, bildet ein breites Spektrum der modernen dia-
gnostischen und interventionellen Radiologie ab und bietet 
durch hochauflösende bildgebende Untersuchungsver-
fahren exakte Diagnose- und Behandlungsmöglichkeiten. 
Dadurch wird es möglich, Krankheiten bereits in einem frü-
hen Stadium und auch zunächst unauffällige Verletzungen 
zu erkennen und zu behandeln. Die moderne Ausstattung 
der Radiologie ermöglicht es, verschiedenste Verfahren in 
hoher Qualität anzubieten. Die Klinik ist mit einem erneu-
erten Gerätepark ausgestattet, der neben einem hochmo-

dernen Computertomographen (128-Zeiler-CT), und einem 
Magnetresonanztomographen der neuesten Generation 
(1,5 T-MRT) auch eine biplane Angiographie-Anlage, zwei 
Röntgenarbeitsplätze und ein Durchleuchtungsgerät sowie 
ein volldigitales Mammographiegerät beinhaltet. Zu unse-
rem Leistungsspektrum zählen die allgemeine Röntgen-
diagnostik, CT und  MRT aller Organe inkl. Mamma und  
Prostata, Mammographie-Untersuchungen, Angiographien  
(Gefäßeingriffe an allen Körperteilen inkl. komplexer  
Interventionen bei akuten Schlaganfällen), interventionelle 
Maßnahmen wie bildgestützte Drainageanlagen, Biopsien 
zur Gewebsentnahme und minimalinvasive Schmerzthera-
pie an der Wirbelsäule. 
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Zentrum für Anästhesiologie

Chefarzt

Dr. med. Ulrich Mohl
Facharzt für Anästhesiologie, 
Spezielle Intensivmedizin, 
Spezielle Schmerztherapie, 
Notfallmedizin 

Leitung Schmerztherapie

Christa Müller
Fachärztin für Anästhe-
siologie, Notfallmedizin, 
Spezielle Schmerztherapie, 
Palliativmedizin

Das Zentrum für Anästhesiologie ist für die schonende und 
sichere Durchführung der Anästhesie bei allen operativen,  
diagnostischen und ambulanten Eingriffen verantwortlich 
und betreut die Intensiv- sowie die IMC-Station. Die Aufga-
ben der Anästhesie beginnen bereits vor der Operation mit 
der Untersuchung, dem Gespräch und der Aufklärung des 
Patienten über das für ihn geeignete Narkoseverfahren. 
Bei vielen Operationen besteht die Möglichkeit, mithilfe der 
Regionalanästhesie nur die betroffene Körperregion durch 
die gezielte Blockade einzelner Nerven zu betäuben. Das 
Bewusstsein bleibt dabei erhalten. Ob Vollnarkose, Regi-
onalanästhesie oder die Kombination beider Verfahren: In 
jedem Fall wenden wir die sichersten und verträglichsten 

Medikamente und Verfahren an, die der Medizin heute 
zur Verfügung stehen, und geben unser Bestes, um eine 
auf die individuelle Situation angepasste gute Schmerz-
behandlung sicherzustellen. Vor, während und nach der 
Operation sind in allen Bereichen speziell geschulte Mit-
arbeiter aus dem ärztlichen Dienst und dem Pflegedienst 
im Einsatz. Durch die kontinuierliche Erweiterung der tech-
nischen Ausstattung und die ständige Weiterbildung der 
Mitarbeiter kann im Sana Klinikum Landkreis Biberach seit 
vielen Jahren das gesamte Spektrum der modernen Anäs-
thesie angeboten werden. Dadurch ist die Narkose zu einer 
sehr sicheren ärztlichen Maßnahme geworden, selbst bei 
schwersten Erkrankungen oder betagten Patienten.

Zentrum für 
Anästhesiologie

Tel. 07351 55-7000
Fax 07351 55-7099
anaesthesie.bc@sana.de

Schmerzambulanz

In der Schmerzambulanz behandeln wir Patientinnen und 
Patienten mit chronischen Schmerzerkrankungen. Unse-
re Fachärzte mit spezieller Zusatzqualifikation arbeiten 
eng mit niedergelassenen Ärzten und Physiotherapeuten 
zusammen, sodass auf diese Weise die Abklärung und 
die Behandlung der Beschwerden umfassend erfolgen 
kann. Unsere Patienten profitieren von der guten Zusam-
menarbeit und breiten Erfahrung der Experten verschie-
dener Disziplinen, die bedarfsgerecht in die Behandlung 
einbezogen werden. Neben der multimodalen Therapie 
besteht die Möglichkeit zur stationären Schmerztherapie 
in unserer Schmerzstation.

Sana Klinikum Landkreis Biberach
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Zentrale Notaufnahme
Für Notfälle ist unsere Zentrale Notaufnahme 24 Stunden 
am Tag, sieben Tage die Woche für Sie da. Ob Sie per 
Notarzt eingeliefert werden oder das Krankenhaus selb-
ständig aufsuchen – die Notaufnahme ist die erste An-
laufstelle, denn hier wird die medizinische Erstversorgung 
vorgenommen. In der Notaufnahme arbeiten rund um die 
Uhr Ärzte der internistischen und der operativen Kliniken, 
diese werden bei Bedarf jederzeit durch Spezialisten aller 
im Haus vertretenen Abteilungen unterstützt. In unseren 
Behandlungsräumen findet eine nach internationalem 
Standard zertifizierte Ersteinschätzung zur Dringlichkeit 
der Behandlung statt. Dadurch ergibt sich, dass die Be-
handlungsreihenfolge nicht nur nach dem Eintreffen er-
folgt, sondern auch nach der medizinischen Priorität. Ne-
ben der körperlichen Untersuchung findet die Erhebung 
von Blutdruck, Puls, Temperatur und EKG statt. Außer-
dem werden Laborparameter bestimmt und bei Bedarf 

Ultraschalluntersuchungen durchgeführt. Herzkatheterla-
bor, Röntgen, Computertomographie, Notfallendoskopie 
sowie OP-Säle sind zum Teil unmittelbar benachbart und 
in kürzester Zeit zu erreichen.

Lebensbedrohliche Erkrankungen und Verletzungen wer-
den von interdisziplinären Teams im Schockraum ver-
sorgt, die Weiterbehandlung erfolgt dann je nach Bedarf 
auf der Intensivstation, dem OP oder im Herzkatheter-
labor. Nach der ersten Behandlung in der Notaufnahme 
erfolgt entweder die stationäre Aufnahme zur Weiterbe-
handlung auf eine der Bettenstationen oder Sie können 
mit einem Brief für den Hausarzt das Krankenhaus wieder 
verlassen. Zur Versorgung von infektiösen Patientinnen 
oder Patienten stehen separate Zimmer zur Verfügung, 
die zum Teil von außen zugänglich sind und damit beson-
ders hohen hygienischen Standards entsprechen.

Chefarzt

Dr. med. 
Matthias Petscher
Facharzt für Anästhesiologie; 
Notfallmedizin und Intensiv-
medizin

Notaufnahme

Tel. 07351 55-5500
Fax 07351 55-5599
notaufnahme.bc@sana.de

Sana Klinikum Landkreis Biberach
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Zentrum für  
Minimalinvasive Chirurgie
Ziel der modernen Chirurgie ist es, mit minimalem Gewe-
beschaden ein Maximum an Heilung zu erzielen. Minimal- 
invasive Operationsverfahren gelten daher in vielen Berei-
chen als erste Wahl. Weniger Schmerzen, kaum sichtbare 
Narben, kurze Genesungsdauer und damit verbunden ein 
insgesamt kürzerer Klinikaufenthalt sprechen für sich – 
nicht ohne Grund haben sich minimalinvasive Verfahren 
mittlerweile in vielen Bereichen als bewährte Standards 

etabliert. Ihre umfassende, kompetente und schonende 
Versorgung liegt uns am Herzen. Das interdisziplinäre 
Zentrum für Minimalinvasive Chirurgie (MIC-Zentrum) am 
Sana Klinikum Landkreis Biberach bietet daher ein breites 
Spektrum an minimalinvasiven Operationen im Bereich 
der Gynäkologie, der Urologie sowie der Viszeralchirurgie. 
Das Konzept basiert dabei auf drei Säulen: Wir arbeiten 
patientenorientiert, interdisziplinär und innovativ.

Gynäkologie

• Eierstockerhaltende Entfernung 
von Eierstockzysten

• Organerhaltende Behandlung 
von Eileiterschwangerschaften

• Lösen von Verwachsungen
• Diagnostik und Therapie bei 

Endometriose
• Entfernung von Myomen
• Gebärmutterentfernung
• Operationen bei Karzinomen  

der Gebärmutter oder des  
Gebärmutterhalses

• Diagnostik und Therapie bei 
unerfülltem Kinderwunsch

• Verschluss der Eileiter  
(Sterilisation)

Urologie

• Radikale Entfernung der  
Prostata bei Krebs (EERPE)

• Operationen bei Nierentumoren 
(laparoskopische Nierenteil- 
resektion, Nierenentfernung)

• Korrektur einer Harnleiterab-
gangsenge (laparoskopische 
Pyeloplastik)

• Harninkontinenzoperation bei 
der Frau (laparoskopische Anhe-
bung der Blase/Scheide)

• Laparoskopische Operationen 
einer varicocele („Krampfader-
bruch“ beim Mann)

• Laparoskopische Lymphknoten- 
entfernung

Viszeralchirurgie

• Chirurgische Eingriffe bei  
Sodbrennen (Refluxchirurgie)

• Laparoskopische Magenoperati-
onen inkl. Sleeve-Gastrektomie

• Gallenblasenentfernung  
(Cholezystektomie)

• Laparoskopisch unterstützte  
Teilentfernung des Dünndarms

• Appendektomie 
• Laparoskopische Hernienopera-

tionen (TAPP, EMILOS)
• Laparoskopische Operationen 

der Leber
• Laparoskopische Operationen 

des Dickdarms
• Laparoskopische Operationen 

des Enddarms inkl. TaTME

Schwerpunkte



45

OP-Abteilung
Im keimarmen OP-Bereich werden alle operativen Eingriffe 
durchgeführt, die ein spezielles Instrumentarium/Inventar, 
ein hohes Maß an Hygiene sowie besondere Materialien 
beanspruchen. Speziell ausgebildetes Personal verant-
wortet dabei den reibungslosen Ablauf, reicht Instrumente 
und assistiert bei den Eingriffen. Die Zentrale Operations-
abteilung besteht aus der OP-Pflege, den Operationstech-
nischen Assistenten sowie den Sterilisationsassistenten.  

An die OP-Abteilung angegliedert ist außerdem die Zentrale 
Sterilgutversorgungsabteilung (ZSVA). Regelmäßige Fort-
bildungen gewährleisten, dass die Mitarbeiter stets auf dem 
aktuellen Wissensstand der operativen Verfahrensweisen 
sind und die hochwertigen, komplexen technischen Geräte 
bedienen können. Durch das kooperative, gute Zusammen-
wirken der einzelnen Berufsgruppen innerhalb der Klinik 
wird ein effizienter OP-Ablauf garantiert. 

Regionale Aussichten

Sieben hochmoderne Operationssäle stehen im neuen  
Biberacher Sana Klinikum in einem OP-Bereich mit einer 
Gesamtfläche von 1.100 m² zur Verfügung. Dabei ist ein 
Saal ausschließlich für ambulante Operationen vorge-
sehen, zwei weitere sind der minimalinvasiven Chirurgie 
vorbehalten und einer speziell für die Behandlung von BG- 
Fällen, sprich Arbeits- und Wegeunfällen konzipiert. Neben 
einer hochmodernen Ausstattung war bei der Planung auch 
die optische Gestaltung der Operationssäle ein wichtiges 
Thema. Die Wände sind mit speziellem medizinischem 
Sicherheitsglas verkleidet, wobei in jedem OP eine Wand 
von einem vollflächigen, hochaufgelösten Motivdruck ge-
schmückt wird. Bei der Auswahl stand der regionale Bezug 
im Vordergrund, sodass sich hier neben einem Bild vom Bi-
beracher Marktplatz unter anderem auch der Federsee, das 
Ochsenhausener  Kloster und der Blautopf wiederfinden.



Ganzheitliche Versorgung  
und individuelle Betreuung
Persönlich und empathisch
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Hygiene
Ohne modernes Hygienemanagement zum Schutz  
unserer Patienten, Mitarbeiter und Besucher kann ein  
Klinikum nicht funktionieren. Oberstes Ziel der Kranken-
haushygiene ist daher die hygienische Absicherung von 
Arbeitsabläufen und der Schutz sowie die Förderung der 
Gesundheit des Menschen. Hierbei kommt der Erken-
nung, Bekämpfung und Verhütung von nosokomialen In-
fektionen (d. h. im Krankenhaus erworbene Infektionen) 
eine entscheidende Bedeutung zu. Ein wichtiger Baustein 
dabei ist die richtige und gründliche Händedesinfektion. 

In der Hygiene setzt Sana auf das Zusammenwirken von 
Prävention, laufender Überprüfung sowie kontinuierlicher 
Umsetzung neuester wissenschaftlicher Empfehlungen. 
So können wir sicherstellen, dass Hand in Hand mit me-
dizinischer Behandlung und Pflege unsere Patientinnen 

und Patienten umfassend versorgt und geschützt werden. 
Das Team bestehend aus Krankenhaushygieniker und 
Hygienefachkräften ist daher für die Umsetzung der ge-
setzlichen Vorgaben, der hauseigenen Verfahrensanwei-
sungen sowie der Absprachen in den Hygienekommissi-
onssitzungen zuständig. Zu den weiteren Aufgaben des 
Hygiene-Teams gehören die Mitarbeit bei der Entwicklung 
von klinikspezifischen Leitlinien und Hygieneplänen, die 
Prävention von Infektionsübertragungen und die Schu-
lung von Hygienebeauftragten sowie des Pflege- und 
Funktionsdienstes. Alle Hygieneleitlinien basieren dabei 
auf den Vorgaben des Infektionsschutzgesetzes (IfSG), 
der Verordnung zur Hygiene und Infektionsprävention me-
dizinischer Einrichtungen Bayerns (MedHygV) und den 
Empfehlungen des Robert Koch-Instituts (RKI). 

Für den Infektionsschutz von Patienten ist die Händedesinfektion von zentraler Bedeu-
tung. Alle Klinikmitarbeiter werden systematisch in der Händehygiene geschult. Für jede 
Station messen wir den Verbrauch von Handdesinfektionsmitteln und die Einhaltung der 
Händehygieneregeln durch die Mitarbeiter. Als langjähriges Mitglied unterstützen wir  
zudem das Aktionsbündnis „Saubere Hände“.

Die richtige Händedesinfektion in 30 Sekunden

Geben Sie für eine hygienische Händedesinfektion zunächst ausreichend Desinfektions-
mittel in Ihre Handfläche und reiben Sie beide Handflächen aufeinander. Achten Sie dar-
auf, dass Sie zusätzlich auch Ihre Handgelenke mit Desinfektionsmittel einreiben.

Reinigen Sie anschließend für eine optimale Händehygiene für insgesamt mindestens 
30 Sekunden die Handflächen, Handrücken, die Außenseiten der Finger, die Daumen 
sowie die Fingerkuppen 

Achten Sie bitte darauf, dass Ihre Hände während der Desinfektion stets feucht bleiben. 
Im Bedarfsfall verwenden Sie weiteres Händedesinfektionsmittel.

Therapeutische Abteilungen

Das Ziel der Physiotherapie ist es, die Gesundheit der 
Menschen zu fördern und zu erhalten, sowie Bewegungs-
einschränkungen und muskuläre Defizite zu verbessern. 
Im Mittelpunkt der physiotherapeutischen Maßnahmen 
stehen Sensibilisierung, Wahrnehmung und Funktionsver-
besserung des eigenen Körpers. Entspannung, Haltung, 
Atmung und Gleichgewicht sind die zentralen Themen. 
Zum Angebot gehören Atemtherapie, Atemschule, Sekret-
drainage, Rückenschule und Übungstherapie. 

Physiotherapie
Ergotherapie ist eine medizinische Behandlung mit reha-
bilitativer Zielsetzung, die auf motorische, sensible, kogni-
tive und psychische Funktionseinschränkungen gerichtet 
ist. Die Therapie wird gezielt auf das Krankheitsbild ab-
gestimmt, dabei werden Einschränkungen in den Berei-
chen Bewegung, Wahrnehmung, Kognition, Kommunika-
tion und Alltagsbewältigung behandelt. Hierbei kommen 
sowohl handwerkliche Techniken, als auch das gezielte 
Training alltäglicher Lebenssituationen, Fähigkeiten und 
Fertigkeiten zum Einsatz. 

Ergotherapie
Während einer Erkrankung helfen die Angebote der Logo-
pädie, mögliche Folgen für die Sprache, das Sprechen, das 
Hören, das Schlucken oder die Stimme abzuwenden oder 
abzumildern. Ursachen von Sprach-, Sprech- und Schluck-
störungen werden von uns aufgeschlüsselt und mit einem 
individuell erstellten Therapieplan behandelt. Die stationäre 
Behandlung erfolgt meist bei Erkrankungen wie Schlagan-
fall, Morbus Parkinson, Multipler Sklerose und Schädelhirn-
trauma. Ziel der logopädischen Therapie ist das Erreichen 
der größtmöglichen kommunikativen Selbstständigkeit.

Logopädie

Ziel all unserer Therapiemethoden ist die Wiederherstel-
lung, Erhaltung und Förderung Ihrer Gesundheit. Unsere 
therapeutischen Abteilungen arbeiten dafür eng mit den 
verschiedenen medizinischen Fachbereichen im Haus 
zusammen. Dabei steht im Sana Klinikum Landkreis  
Biberach ein hochqualifiziertes und vielfältig ausgebilde-

tes Therapeutenteam zur Verfügung, welches unseren 
stationären Patienten eine Vielzahl von Leistungen an-
bietet. Im Rahmen dessen wird für jeden Patienten ein 
individueller, auf das derzeitige Gesundheits- und Leis-
tungsniveau angepasster Behandlungsplan erstellt und 
Behandlungsziele definiert.

Sana Klinikum Landkreis Biberach
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Sozial- und Pflegeberatung
Erkrankungen führen oftmals dazu, dass nach dem Kran-
kenhausaufenthalt nicht mehr alles so organisiert und be-
wältigt werden kann, wie es noch zuvor möglich war. Im 
Gespräch mit den Patienten und deren Angehörigen unter-
stützt die Sozial- und Pflegeberatung in der Bewältigung 
persönlicher und sozialer Probleme. Unser Ziel ist es, die 
soziale und rehabilitative Weiterversorgung nach Ihrem 
Krankenhausaufenthalt sicherzustellen. 

Die Beratung ist für Sie und Ihre Angehörigen ein ergän-
zendes Angebot zur medizinischen und pflegerischen  
Behandlung. Die Gespräche werden selbstverständlich 
vertraulich behandelt.

Sie erreichen das Team der Sozial- und Pflegeberatung 
über Ihre Pflegestation. 

Unser Angebot

Es kann sein, dass sich durch Ihre Erkrankung und Ihren 
Klinikaufenthalt Fragen oder Probleme ergeben, die Sie 
gerne einmal in Ruhe mit jemandem besprechen möchten. 
Auf Wunsch beraten und betreuen wir Sie bei:

• Organisation ambulanter/stationärer Weiterversorgung
• Anschlussheilbehandlung und Rehabilitation
• Vollmachten und rechtliche Betreuung
• sozialversicherungsrechtliche Angelegenheiten
• Wahrnehmung Ihrer Ansprüche gegenüber Versiche-

rungsträgern und Behörden (z. B. Beantragung Pflege-
leistungen, Schwerbehindertenausweis)

• Vermittlung an Fachdienste, wie psychologische Bera-
tungsstellen, Suchtberatung, Selbsthilfegruppen, etc.

• psychosoziale Intervention bei krankheitsbezogenen, 
familiären oder beruflichen Problemen

Palliativeinheit
Die Palliativeinheit im Sana Klinikum Landkreis Biberach un-
ter ärztlicher Leitung von Kirsten Beckmann begleitet schwer 
erkrankte Menschen in der letzten Lebensphase. Die ganz-
heitliche medizinische Versorgung der Patienten ist Teil der 
anspruchsvollen Tätigkeit des multiprofessionellen Teams 
aus Ärzten, Pflegekräften, Seelsorgern, Physio- und Psycho-
therapeuten. Die Behandlung zielt dabei in erster Linie auf 
die Linderung der akuten Beschwerden und Krankheitssym-
ptome sowie die Verbesserung der Lebensqualität ab. Primä-
res Ziel ist es, gemeinsam mit dem Patienten den individuell 
besten Behandlungsweg zu finden. Im Rahmen dessen wer-

den zahlreiche moderne Therapiemethoden, beispielsweise 
zur Linderung von Schmerzen, Atemnot, Ängsten oder Un-
ruhezuständen eingesetzt. Alternative Behandlungsmetho-
den, wie etwa die Aromapflege mit Duftölen, ergänzen darü-
ber hinaus die Versorgung. Auch die Entlassung richtet sich 
nach den persönlichen Voraussetzungen und wird in enger 
Absprache mit dem Patienten, den Angehörigen und den be-
handelnden Haus- und Fachärzten festgelegt. Dabei werden 
stets die persönliche Würde und Autonomie des Menschen  
respektiert und dessen individuelle Wünsche, Bedürfnisse und  
Anforderungen in den Mittelpunkt gestellt.

Tiergestützte Therapie

Einen weiteren Weg im Bereich der palliativen Behandlung 
haben die Sana Kliniken mit der tiergestützten Therapie ein-
geschlagen. Ein aufgeregtes Schwanzwedeln, ein freundli-
cher Stups mit der Nase, ein weiches Fell zum Streicheln: Der 
Besuch eines tierischen Freundes bietet den Patienten der 
Palliativeinheit nicht nur Abwechslung zum Klinikalltag, son-
dern hat zudem zahlreiche positive Auswirkungen auf Körper 
und Geist sowie das subjektive Wohlbefinden der Patienten, 
welches gerade im Bereich der Palliativmedizin besonders im 
Mittelpunkt steht. Dies geht soweit, dass durch die Ausschüt-
tung von Endorphinen sogar das Schmerzempfinden in einem 
gewissen Rahmen positiv beeinflusst werden kann. Ein spezi-
eller Hygieneplan regelt dabei den Einsatz der ausgebildeten 
und geprüften Hunde und stellt die Einhaltung der strengen 
Vorschriften eines Krankenhausbetriebes sicher. So wird unter 
anderem mit speziellen Unterlagen gearbeitet, die Hände wer-
den nach dem Hundekontakt gewaschen und desinfiziert und 
die Tiere erhalten direkten Zugang zur Palliativeinheit, ohne 
andere Bereiche der Patientenversorgung zu kreuzen. 

Seelsorge

Vieles im Krankenhaus ist für die Patienten neu und fremd. 
Fragen, Gedanken, Erwartungen, aber auch Sorgen, Un-
sicherheiten und Ängste können da den Kopf plagen. In 
solchen Zeiten ist es gut, einen Menschen zu haben, der 
einen begleitet, der einem zuhört. Die Krankenhausseel-
sorger kümmern sich gerne um unsere Patienten und ihre 
Angehörigen und sind empathische Gesprächspartner für 
jegliche ethische und theologische Fragestellungen – ganz 
unabhängig von der kulturellen oder religiösen Prägung.

Katholisch
Pastoralreferent Johannes Walter
Tel. 07351 55-5620

Evangelisch
Pfarrer Erich Schäfer
Tel. 07351 55-5621
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Ausgezeichnete Qualität 
Qualitätsorientierte Versorgung
Sana steht für gelebte Qualität in allen Bereichen der 
Medizin, Pflege und Therapie. Um unsere Standards zu 
halten und immer weiter zu verbessern, setzen wir auf ein 
strukturiertes Qualitätsmanagement. Im Rahmen dessen 
wird die Qualität unserer Leistungen im Sana Klinikum 

Landkreis Biberach regelmäßig durch interne und externe 
Verfahren beziehungsweise Institutionen überprüft. Zer-
tifikate und Gütesiegel schaffen dabei Transparenz und 
ermöglichen Patienten und Angehörigen eine bessere 
Orientierung bei der Behandlung im Krankenhaus.

Brustzentrum

In Zusammenarbeit mit der Frauenklinik Ehingen betreibt 
die Biberacher Frauenklinik das Brust-Zentrum Donau-Riß. 
Im von der Deutschen Krebsgesellschaft zertifizierten 
Brustkrebszentrum können sich Patientinnen und Patien-
ten mit Brustkrebs auf eine hohe Behandlungsqualität nach 
den neuesten Leitlinien der Medizin verlassen.

Darmzentrum

Das Darmzentrum im Biberacher Klinikum ist durch die 
Deutsche Krebsgesellschaft zertifiziert und erfüllt somit 
alle definierten Qualitätskriterien für die Behandlung von 
Patienten mit Dickdarm- und Enddarmkrebs.

Zertifizierte Kontinenzberatungsstelle

Die Frauenklinik und die Klinik für Urologie verfügen über eine 
zertifizierte Kontinenzberatungsstelle. Die Deutsche Konti-
nenz Gesellschaft stellt mit diesem Zertifikat sicher, dass die 
ausgezeichneten Kliniken eine hochwertige Behandlung bei 
Harninkontinenz und Beckenbodenschwäche bieten.

PKV-Qualitätspartner

Das Gütesiegel „Qualität und Service“ des Verbands der 
privaten Krankenversicherung e.V. (PKV) wird für heraus-
ragende medizinische Qualität und hohe Servicestandards 
vergeben und soll eine bessere Orientierung über die  
Behandlung im Krankenhaus ermöglichen.

Endoprothetikzentrum

Die Zertifizierung zum Endoprothetikzentrum am Bibera-
cher Sana Klinikum zeigt, dass sich unsere Patienten auf 
Qualität, Sicherheit und die passgenaue und individuell 
abgestimmte endoprothetische Versorgung nach neuesten 
wissenschaftlichen Erkenntnissen verlassen können.

Chest Pain Unit

Bei Brustschmerzen sorgen in der Chest Pain Unit speziell 
trainierte Ärzte und Pflegekräfte dafür, dass die Patienten 
schnell und effizient versorgt werden. Die Zertifizierung 
erfolgt durch die Deutsche Gesellschaft für Kardiologie – 
Herz- und Kreislaufforschung e.V. (DGK).

Qualitätssiegel Geriatrie

Das Qualitätssiegel Geriatrie des Bundesverbands Geriat-
rie ist eigens für geriatrische Einrichtungen entwickelt. Für 
die Vergabe des Siegels sind unter anderem die Ausstat-
tung der Einrichtung, die Qualität der Behandlung und die 
Qualifikation des Personals entscheidend.

Regionales Traumazentrum

Die Klinik für Orthopädie, Unfallchirurgie und Sporttrau-
matologie ist als Regionales Traumazentrum zertifiziert. 
Durch diese Zertifizierung der Deutschen Gesellschaft für 
Unfallchirurgie (DGU) soll die bestmögliche Versorgung 
von Unfallopfern durch einheitliche Qualitätsstandards si-
chergestellt werden. Die Zertifizierung beinhaltet strenge 
Richtlinien im Hinblick auf die Struktur, die Ablauforganisa-
tion, die Behandlungsqualität, die Qualifikation des Perso-
nals sowie die Ausstattung einer Klinik.

Qualitätssiegel Hernienchirurgie

Die Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie verfügt über 
eine hohe Kompetenz in der Behandlung von Hernien, 
einem Eingeweidebruch am Zwerchfell, Nabel oder einer 
anderen Schwachstelle der Bauchwand, und trägt das 
DHG-Siegel „Qualitätsgesicherte Hernienchirurgie“.

Stroke Unit

Die „Regionale Stroke Unit“ der Klinik für Neurologie ist auf-
grund ihrer hohen Behandlungsqualität von der Deutschen 
Schlaganfall Gesellschaft (DSG) zertifiziert. Landesweit 
nimmt die Abteilung damit in Bezug auf die Zügigkeit bei 
der Schlaganfallbehandlung einen Spitzenplatz ein. Für die 
erfolgreiche Zertifizierung stehen unter anderem die Struk-
turen der Abteilung, Abläufe bei der Versorgung sowie die 
Kompetenz des Personals im Zentrum.

DIN EN ISO 9001:2015

Bereits 2016 konnte sich das Sana Klinikum Landkreis  
Biberach als eine der ersten Kliniken in Deutschland er-
folgreich nach der aktuellsten Normversion von DIN EN 
ISO zertifizieren lassen, der DIN EN ISO Norm 9001:2015.  
Dieses internationale Qualitätszertifikat umfasst sowohl 
die medizinischen und pflegerischen Prozesse auf den 
Stationen, im OP und in den Funktionsbereichen als auch 
die Patientensicherheit, die Umsetzung von Hygienestan-
dards sowie kaufmännische Verwaltungsprozesse.

Alterstraumazentrum

Die Versorgung älterer Traumapatienten stellt besondere 
Ansprüche an das Personal, Abläufe und die Ausstattung 
einer Klinik. Das Siegel „AltersTraumaZentrum“ (ATZ) steht 
für einen interdisziplinären Behandlungsansatz, der nicht 
mit der Behandlung des Traumas endet. So kann im da-
zugehörigen Zentrum für Älterenmedizin in Laupheim der 
Patient bei Bedarf beispielsweise in der dort ansässigen 
Klinik für Geriatrische Rehabilitation weiter betreut werden.

Sana Klinikum Landkreis Biberach
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Ambulante und stationäre
Versorgungsleistungen
Biberach und darüber hinaus 
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Unsere ambulanten Angebote
Sana MVZ Praxen im Landkreis
Eine umfassende Gesundheitsversorgung beruht neben 
stationären Leistungen auch auf ganzheitlichen ambulanten 
Angeboten. Um die ambulanten Strukturen als wichtigen 
Pfeiler in der regionalen Gesundheitsversorgung zu stärken 
und eine patientenorientierte Versorgung aus einer Hand zu 
ermöglichen, bauen das Sana MVZ Landkreis Biberach wie 
auch das Sana MVZ Stadt Biberach die eigenen fachärztli-

chen Strukturen sukzessive aus. So bietet das MVZ in en-
ger Kooperation mit den stationären Einrichtungen der Sana 
Kliniken zwischenzeitlich in neun Praxen an fünf Standorten 
im Landkreis ein wachsendes Netzwerk aus qualifizierten 
Fachärzten und damit verbunden ein breites medizinisches 
Leistungsspektrum mit umfangreichen diagnostischen und 
therapeutischen Möglichkeiten.

Chirurgisch-orthopädische Praxis Biberach

Die chirurgisch-orthopädische Praxisgemeinschaft wird ge-
leitet von Dr. Anni Mai-Compter, Fachärztin für Chirurgie, 
und Dr. Edgar Haringer, Facharzt für Orthopädie. Gemein-
sam bieten sie unter anderem die operative und konserva-
tive Behandlung von Erkrankungen und Verletzungen des 
Bewegungsapparates und der Wirbelsäule einschließlich 
Skoliosetherapie, konservative Arthrosetherapie, Fussdefor-
mitäten und Osteoporose-Therapie. Zudem zählen die Diag-
nose und Behandlung aller Erkrankungen des Knochens 
sowie gut- und bösartiger Tumore zum Leistungsangebot. 

Pneumologische Praxis Biberach

Chefarzt Alwin Nuber bietet in der pneumologischen  
Praxis die Diagnose und Therapie sämtlicher Lungen- und 
Atemwegserkrankungen. Für die diagnostische Einschät-
zung und Zuordnung sowie zur weiterführenden allergo-
logischen Diagnostik steht im Biberacher Klinikum ein gut 
ausgestattetes Funktionslabor zur Verfügung. Herzstück 
im Bereich der Diagnostik von Tumorerkrankungen ist die 
moderne Bronchoskopieeinheit, einschließlich eines endo-
bronchialen Ultraschallgeräts (EBUS).

Gastroenterologische Praxis Biberach

Chef arzt Prof. Dr. Christian von Tirpitz bietet eine Vielzahl 
an Diagnose- und Therapiemöglichkeiten bei Erkrankungen 
des Magen-Darm-Traktes sowie der Leber, Gallenblase und 
Bauchspeicheldrüse an. Ein zentraler Schwerpunkt ist da-
bei die Behandlung von chronisch entzündlichen Darmer-
krankungen. Aufgrund der Nähe zur stationären Versorgung 
können auf dem Gebiet der Sonographie und Endoskopie 
neben den diagnostischen Untersuchungen (Magen- bzw. 
Darmspiegelungen) auch komplexe endoskopische Eingrif-
fe, wie sonographisch gesteuerte Organpunktionen, Dilata-
tion von Stenosen, Abtragung von großen Polypen im Darm 
und Eingriffe an den Gallenwegen angeboten werden.

Chirurgische Praxis Laupheim

Die chirurgische Praxis unter der Leitung von Dr. Andrea 
Jaeger sichert für Laupheim und Umgebung die ambulante 
Versorgung von Arbeits-, Schul- und Wegeunfällen, sprich 
BG-Fällen. Darüber hinaus werden sämtliche chirurgische 
Krankheitsbilder vollumfänglich versorgt: Von frischen Ver-
letzungen über Bauch- oder Rückenbeschwerden, Weich-
teil- oder Gelenkproblemen sowie Entzündungen und Ab-
szessen bis zu postoperativen Verlaufskontrollen bietet die 
Praxis ein breit gefächertes Leistungsspektrum. Therapeu-
tische Maßnahmen, inkl. der Verordnung von Physio- und 
Ergotherapie sowie von orthopädischen Hilfsmitteln, wer-
den passgenau und in enger Absprache mit dem Patien-
ten eingeleitet. Darüber hinaus werden bei BG-Fällen bis 
zur Wiederherstellung der Arbeitsfähigkeit entsprechende 
Belastungserprobungen durchgeführt oder es wird bei Be-
darf an weitere Spezialisten überwiesen. Durch die enge 
Verzahnung der medizinischen Strukturen des Biberacher 

Sana Klinikums können dabei Experten verschiedenster 
Fachgebiete konsultiert und vermittelt werden. Chirurgische 
Notfälle sowie BG-Fälle werden am Standort Laupheim 
während den Praxisöffnungszeiten durch die chirurgische 
Praxis versorgt. Chefarzt Dr. Thomas Schmidt erweitert das 
Spektrum um den Schwerpunkt der Viszeralchirurgie.

Orthopädische Praxis Laupheim

Die orthopädische Praxis bietet durch die Zusammenarbeit 
mehrerer Fachärzte mit verschiedensten Qualifikationen 
ein ganzheitliches Leistungsspektrum mit einem breiten 
diagnostischen und therapeutischen Angebot. Neben Dr. 
Manfred Herr, dem Leitendenden Arzt des Fachbereichs 

Orthopädie und Endoprothetik am Biberacher Klinikum, bie-
tet auch Dr. Melanie Renn eine umfassende Expertise bei 
der Behandlung sämtlicher akuter und chronischer Erkran-
kungen und Verletzungen der Gelenke. Zum umfangreichen 
Angebot der Praxis gehören neben der Sportmedizin, einer 
digitalen Röntgendiagnostik und der manuellen Medizin/
Chirotherapie unter anderem auch Knochendichtemessun-
gen, Injektionstherapien, Knorpelspritzen (Hyaluronsäure) 
sowie Stoßwellentherapien. Prof. Dr. Ralf Eisele erweitert 
das Angebot um die gelenkerhaltende Chirurgie sowie End-
oprothetik aller großen Gelenke wie Schulter, Hüfte und El-
lenbogen. Der zertifizierte Fuß- und Vorfußchirurg ist zudem 
auf die Untersuchung und konservative sowie chirurgische 
Behandlung von Erkrankungen des Fußes und des Sprung-
gelenks spezialisiert. Die Behandlung und Versorgung der 
Patientinnen und Patienten erfolgt dabei in enger interdiszip-
linärer Zusammenarbeit mit den stationären orthopädischen 
Einrichtungen im Sana Klinikum Landkreis Biberach.

Gynäkologische Praxis Laupheim

Das Team bestehend aus Panagiotis Paporis, Ioannis 
Valinos und Janis Kalvins bietet in der gynäkologischen 
Praxis in Laupheim das gesamte Spektrum der gynäkolo-
gischen und geburtshilflichen Vorsorge und Behandlung 
an. Ausgestattet ist die Praxis mit moderner Medizintech-
nik, sodass unter anderem sonographische Brustuntersu-
chungen, Ultraschalluntersuchungen zur gynäkologischen 
Vorsorge sowie zur Vorsorge in der Schwangerschaft 
durchgeführt werden können. Ein weiterer Schwerpunkt 
liegt in der individuellen Beratung zu sämtlichen hormo-
nellen und hormonfreien Verhütungsmethoden. Im Rah-
men einer urogynäkologischen Sprechstunde können sich 
Frauen außerdem vertrauensvoll unter anderem zum The-
ma Beckenbodenschwäche und Inkontinenz beraten und 
behandeln lassen.

Medizinische Versorgungszentren Medizinische Versorgungszentren
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Internistische Praxis Riedlingen

In der internistischen Praxis am Standort Riedlingen bietet 
Dr. Karim El-Amrani den Patientinnen und Patienten ver-
schiedene Leistungen der internistischen Versorgung  an 
und arbeitet dabei in enger Kooperation mit der Medizini-
schen Klinik im Biberacher Zentralklinikum. Dafür stehen 
vor Ort sämtliche nichtinvasive diagnostische Möglichkei-
ten aus dem Bereich der Inneren Medizin zur Verfügung. 
Dazu gehören unter anderem: EKG, Belastungs-EKG, 
Langzeit-EKG, Langzeit-Blutdruckmessung, Ultraschall 
und Endoskopie

Gynäkologische Praxis Bad Schussenried

Die gynäkologische Praxis sichert unter der Leitung von 
Ioannis Valinos für Bad Schussenried und Umgebung die 
ambulante gynäkologische Versorgung – von der umfas-
senden Vorsorge über zahlreiche diagnostische Leistungen 
bis zur ganzheitlichen Nachsorge. Für eine vollumfängliche 

Diagnostik und Therapie steht die Praxis außerdem im en-
gen Austausch mit den klinischen Kollegen der Frauenkli-
nik am Biberacher Sana Klinikum. Durch die enge Verzah-
nung der stationär-ambulanten Strukturen können darüber 
hinaus weitere Experten verschiedenster Fachgebiete im 
Klinikum konsultiert und vermittelt werden.

Personelle Verstärkung erhält die Praxis darüber hinaus 
durch Privatdozent Dr. Dominic Varga, der die Frauenklinik 
mit Geburtszentrum am Biberacher Sana Klinikum che-
färztlich leitet. Ein besonderer Schwerpunkt seiner Tätigkeit 
liegt dabei im Bereich der Pränataldiagnostik. Im Rahmen 
dessen verfügt PD Dr. Varga über das Zertifikat DEGUM 
II zur weiterführenden sonographischen Diagnostik. Diese 
dient schwerpunktmäßig der Erkennung fetaler Entwick-
lungsstörungen in speziellen Risikokollektiven und kann 
bei Bedarf ambulant im Zentralkranknehaus durchgeführt 
werden. Hierfür steht im Klinikum ein 3D/4D-High-End-Ul-
traschallgerät zur Verfügung, mit welchem die Zuverlässig-
keit in der Feindiagnostik weiter optimiert werden kann.

Chirurgische Praxis Ochsenhausen

Die chirurgische Praxis von Dr. Claus Christ an der Zweig-
stelle Ochsenhausen bietet von der Diagnostik und Erst-
behandlung, inklusive Röntgen, bis zur Nachsorge ein 
breites unfallchirurgisches Spektrum. So ist auch die 
Erstbehandlung von Arbeits-, Schul- und Wegeunfällen 
sichergestellt. Während konservative Therapien und am-
bulante Kleinoperationen in der Praxis angeboten und 

durchgeführt werden, führt der Chirurg Dr. Christ größere 
ambulante sowie stationäre Operationen in enger Koope-
ration mit dem Sana Klinikum Landkreis Biberach durch. 
Die Schwerpunkte von Dr. Claus Christ liegen dabei in 
der Allgemein- und Bauchchirurgie, ferner ist er spezia-
lisiert auf Schilddrüsen- und Leistenbruchoperationen, 
Schlüssellochchirurgie, proktologische Eingriffe sowie 
auf die Behandlung und operative Therapie von gut- und 
bösartigen Erkrankungen an Leber, Magen, Darm und 
Gallenblase. Dafür besitzt er die notwendige Zulassung 
zum Darmoperateur im bestehenden Darmzentrum des 
Biberacher Sana Klinikums. Dort ist Dr. Christ  in Teilzeit  
beschäftigt, was eine enge Verzahnung von ambulanter 
und stationärer Versorgung sowie eine daraus resultieren-
de Optimierung der Behandlungs- und Therapieabläufe si-
cherstellt. Alexander Hiob erweitert das Spektrum um die 
Schwerpunkte Orthopädie und Unfallchirurgie durch die 
Behandlung von muskuloskelettalen Erkrankungen, Akut-
verletzungen und chronischen Verletzungsfolgen.

Biberach

Riedlingen

Laupheim

Ochsenhausen

Pneumologische Praxis

Ärztezentrum am Klinikum
Marie-Curie-Straße 6
88400 Biberach
Tel. 07351 55-5900

Chirurgisch-Orthopädische Praxisgemeinschaft

Ärztezentrum am Klinikum
Marie-Curie-Straße 6
88400 Biberach
Tel. 07351 55-5900

Internistische Praxis 

Zwiefalter Straße 62
88499 Riedlingen
Tel. 07371 184-145

Gynäkologische Praxis

Eugen-Bolz-Straße 1 
88471 Laupheim
Tel. 07392 707-237

Chirurgische Praxis                  

Biberacher Straße 1
88416 Ochsenhausen
Tel. 07352 207-220

Bad Schussenried

Gynäkologische Praxis                  

Goethestraße 17
88427 Bad Schussenried
Tel. 07583 3717

Orthopädische Praxis

Eugen-Bolz-Straße 1
88471 Laupheim
Tel. 07392 707-290

Die MVZ-Praxen im Überblick 
So erreichen Sie uns

Chirurgische Praxis

Eugen-Bolz-Straße 1
88471 Laupheim
Tel. 07392 707-290

Gastroenterologische Praxis

Marie-Curie-Straße 4
88400 Biberach
Tel. 07351 55-5910

Medizinische Versorgungszentren Medizinische Versorgungszentren
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Zentrum für Älterenmedizin
Die bedarfsgerechte, wohnortnahe stationäre sowie am-
bulante medizinische Versorgung am Standort Laupheim 
stellt das Zentrum für Älterenmedizin unter der Träger-
schaft der Sana Kliniken Landkreis Biberach GmbH sicher. 
Das medizinische Versorgungsangebot des Zentrums 
richtet sich dabei gezielt an die Bedürfnisse älterer Men-
schen. In unmittelbarer Nähe zum idyllischen Schloßpark 
bietet das Zentrum in ruhiger Lage und familiärer Atmo-
sphäre ein ganzheitliches Leistungsspektrum speziell für 
ältere Menschen, die eine intensivere und vollumfassen-
dere Betreuung benötigen. Unser Versorgungsangebot 

umfasst dabei eine akut-stationäre internistische Hauptab-
teilung – einschließlich Akutgeriatrie – sowie die Klinik für 
Geriatrische Rehabilitation. Damit bietet das Zentrum eine 
ganzheitliche medizinische Behandlung speziell für ältere 
Menschen, die eine intensivere und vollumfassendere Ver-
sorgung benötigen. Ärzte, Therapeuten und Pflegefach-
kräfte sind daher speziell im Umgang mit älteren Patienten 
geschult. Das oberste Ziel ist dabei, eine altersgerechte 
Patientenversorgung zu gewährleisten und damit verbun-
den mehr Selbständigkeit, Lebensqualität und Alltagskom-
petenz für unsere Patienten zu ermöglichen.

Klinik für Geriatrische Rehabilitation

Älteren Patienten wieder mehr Lebensqualität und All-
tagskompetenz geben – das ist das Ziel der Geriatrischen 
Rehabilitation. Die Klinik, die laut FOCUS-Gesundheit in 
2021 erneut zu den Top-Rehakliniken zählt, bietet ein um-
fangreiches Therapieangebot für ältere Patienten mit aku-
ten und chronischen Erkrankungen, um so die Rückkehr 
nach Hause sowie die möglichst selbstständige Bewälti-
gung des Alltags wieder zu ermöglichen. Das multipro-
fessionelle Team der Geriatrischen Rehabilitation findet 
dabei gemeinsam mit Patienten und Angehörigen den in-
dividuell besten Behandlungs- und Betreuungsweg, auch 

nach dem stationären Aufenthalt. Die Klinik für Geriatrische Rehabilitation im Zentrum für Älterenmedizin ist auf die 
Behandlung von Herz-, Gefäß- und Lungenerkrankungen, Nervenerkrankungen sowie Schläganfällen spezialisiert, 
insbesondere im Zusammenhang mit akuten und chronischen Leiden. Schmerzzustände werden hier genau analy-
siert, um deren Ursprung zu erkennen und stadiengerecht behandelt. In enger Zusammenarbeit mit den spezialisierten 
Logopäden werden zudem Sprach- und Schluckstörungen behandelt und durch teamorientierte Physiotherapie die 
Mobilität verbessert. Weiterhin werden Patienten aus dem Zentrum für Alterstraumatologie der Fachklinik für Orthopä-
die, Unfallchirurgie und Sporttraumatologie im Sana Klinikum Landkreis Biberach in der Klinik für Geriatrische Reha-
bilitation in Laupheim weiterbehandelt.

Klinik für Innere Medizin 

Die Klinik für Innere Medizin bietet in der stationären Ver-
sorgung eine qualitativ hochwertige und breit aufgestellte  
Diagnostik sämtlicher allgemeininternistischer sowie all-
gemeinmedizinischer Krankheitsbilder und sichert damit 
die internistische Patientenversorgung in Laupheim. Da-
bei arbeitet die Abteilung in engem Austausch mit den 
Experten des Sana Klinikums Landkreis Biberach zu-
sammen. Zur schnellen Behandlung von medizinischen 
Notfällen wird im Zentrum für Älterenmedizin zudem eine 
internistische Notaufnahme vorgehalten – 365 Tage im 
Jahr, rund um die Uhr. Das breite internistische Leistungs-
spektrum umfasst neben der Durchführung von EKGs auch Lungenfuktionsprüfungen und Langzeit-Blutdruckmessun-
gen. Zudem wird die sonographische Diagnostik des Bauchs, der Schilddrüsen sowie der Thorax geboten. Weiterhin 
werden fachkardiologische Spezialuntersuchungen wie Echokardiografie (transthorakal und transösophageal), Caro-
tisduplexuntersuchungen, Herzschrittmacheruntersuchungen und die Nachsorge von internen Defibrillatoren und Er-
eignisrekordern durchgeführt. Das Spektrum der allgemeinen Gefäßdiagnostik in der Klinik für Innere Medizin umfasst 
die Dopplersonographie von Venen, Arterien sowie angiologische Untersuchungen von Gefäßkrankheiten.

Zentrum für Älterenmedizin



Ganzheitliche Qualität
Ihre Meinung ist uns wichtig!
Qualität ist für Sana gelebte Praxis und bedeutet für Sie die 
bestmögliche Diagnostik sowie eine qualifizierte medizini-
sche Versorgung. Ihr persönliches Wohlbefinden steht für 
uns dabei an oberster Stelle. Wir möchten, dass Sie sich 
in unseren Kliniken rundum wohl und gut aufgehoben füh-
len. Daher liegt es uns am Herzen, an Ihren Erfahrungen  
während Ihres Aufenthaltes teilzuhaben. Unser erklärtes Ziel 
ist es, aus Ihren Anregungen, aber auch aus Ihrer Kritik zu 
lernen. Denn nur durch Ihr ehrliches und konstruktives Feed- 
back können wir uns und unseren Service kontinuierlich 
weiterentwickeln. Setzen Sie sich daher sehr gerne mit uns 
in Verbindung und teilen Sie uns Ihr Anliegen, Ihr Lob oder 
Ihren Verbesserungsvorschlag mit. 

Jede Mitarbeiterin und jeder Mitarbeiter in unseren Kliniken 
ist für Sie da und ist Ihr Ansprechpartner, wenn es um Ihr 
persönliches Wohlbefinden geht. Scheuen Sie sich daher 
bitte nicht und gehen Sie auf die nächste Mitarbeiterin oder 
den nächsten Mitarbeiter zu. Auch nach Ihrem Klinikaufent-
halt haben Sie die Möglichkeit, uns Ihr Feedback zukom-
men zu lassen. Wir freuen uns auf Ihre Onlinebewertung 
unter www.klinikbewertungen.de.

Ob direkt im persönlichen Gespräch oder online – wir wer-
den uns Ihrem Anliegen annehmen und (gemeinsam) eine 
Lösung finden. 
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Wichtige Kontaktdaten
Bereich   Telefonnummer Faxnummer E-Mail Adresse

Sana Klinikum Landkreis Biberach 07351 55-0 07351 55-5099 information.bc@sana.de
Marie-Curie-Straße 4
88400 Biberach

Klinik für Allgemein- und  07351 55-7200 07351 55-7299 viszeralchirurgie.bc@sana.de
Viszeralchirurgie mit Darmzentrum 
und Adipositaszentrum

Frauenklinik mit Brustzentrum 07351 55-7300 07351 55-7399 frauenklinik.bc@sana.de

Geburtszentrum 07351 55-1200 07351 55-1299 geburtszentrum.bc@sana.de

Klinik für Gefäß- und  07351 55-7700 07351 55-7799 gefaesschirurgie.bc@sana.de
Endovaskularchirurgie

Medizinische Klinik | 07351 55-7400 07351 55-7499 gastroenterologie.bc@sana.de
Gastroenterologie

Medizinische Klinik | 07351 55-7500 07351 55-7599 kardiologie.bc@sana.de
Kardiologie mit Chest Pain Unit 

Medizinische Klinik | Pneumologie 07351 55-7600 07351 55-7699 pneumologie.bc@sana.de

Klinik für Neurologie mit 07351 55-7800 07351 55-7899 neurologie.bc@sana.de
Regionaler Stroke Unit

Klinik für Orthopädie, Unfallchirurgie 07351 55-7100 07351 55-7199 unfallchirurgie.orthopaedie.bc@sana.de
und Sporttraumatologie mit 
Alterstraumazentrum und 
Regionalem Traumazentrum

Endoprothetikzentrum 07351 55-7101 07351 55-7199 unfallchirurgie.orthopaedie.bc@sana.de

Klinik für Urologie mit zertifizierter 07351 55-7900 07351 55-7999 urologie.bc@sana.de
Kontinenzberatungsstelle 

Zentrum für Anästhesiologie 07351 55-7000 07351 55-7099 anaesthesie.bc@sana.de

Zentrale Notaufnahme 07351 55-5500 07351 55-5599 notaufnahme.bc@sana.de

Patientenaufnahme 07351 55-5100 07351 55-5199 patientenaufnahme.bc@sana.de

Zentrum für Älterenmedizin 07392 707-0 07392 707-285 information.la@sana.de
Bronner Straße 34
88471 Laupheim

Internistische Notaufnahme 07392 707-300 07392 707-285 innere.la@sana.de

Klinik für Innere Medizin 07392 707-230 07392 707-285 innere.la@sana.de

Klinik für Geriatrische Rehabilitation 07392 707-313 07392 707-285 geriatriec@sana.de

Beschwerdemanagement

Tel. 07351 55-9800
Fax 07351 55-9899
beschwerdemanagement.bc@sana.de

Sana Klinikum 
Landkreis Biberach

Zentrum für Älteren- 
medizin Laupheim
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So erreichen Sie uns
Die Anfahrt

Richtung
Innenstadt

B30 Richtung 
Stuttgart/Ulm

B312 Richtung
Riedlingen
Reutlingen
Tübingen

Flugplatz

Liebherr Components 
Biberach

Hochschule für Polizei

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Vom Bahnhof und der Innenstadt aus erreichen Sie das  
Biberacher Sana Klinikum mit den Buslinien 1 und 2. 

Anfahrt mit dem PKW
Das Klinikum befindet sich in der Marie-Curie-Straße 4 in 
88400 Biberach. Am einfachsten finden Sie uns, wenn Sie 
der Beschilderung „Klinikum“ folgen.

Parken
Es gibt eine große Anzahl kostenpflichtiger Parkplätze im 
Parkhaus direkt gegenüber des Klinikums. Die aktuellen Ta-
rife finden Sie an den Parkautomaten. Das Parkhaus bietet 
sechs Parkplätze mit Lademöglichkeit für Elektrofahrzeuge. 
Neben 15 Frauenparkplätzen befinden sich im Parkhaus 
des weiteren elf ausgewiesene Behindertenparkplätze.

Sana Klinikum Landkreis Biberach
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Notizen
 

Sana Kliniken Landkreis Biberach GmbH
Marie-Curie-Straße 4
88400 Biberach

Tel. 07351 55-0
Fax 07351 55-5099
information.bc@sana.de
www.sana.de/biberach

© 2021 | Sana Kliniken Landkreis Biberach GmbH
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